
Mitgliederversammlung der Schachabteilung 2012 
 
Termin:  Donnerstag, 27. September 2012, 19.30 Uhr, 
Ort:   Clubraum Werder-Halle, Hemelinger Straße 
 
Beginn: 19:33 Uhr 
Ende:  21:32 Uhr 
 
Teilnehmer: Siehe Teilnehmerliste (als Anhang beigefügt) 
 
Tagesordnung: 
 
   1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 

   2. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 

   3. Bericht des Vorstands 

   4. Bericht des Kassenwarts 

   5. Bericht der Kassenrevisoren 

   6. Diskussion der Berichte zu TOP 3 - 5 

   7. Entlastung des Vorstands 

   8. Wahl des Vorstands 

   9. Wahl der Kassenrevisoren 

 10. Verschiedenes 

 
 
1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit 
 
Der Abteilungsleiter Dr.Oliver Höpfner begrüßt die anwesenden Mitglieder und als 
nicht stimmberechtigte Repräsentanten des Vereins Herrn Fischer, Herrn Dr. Hess-
Grunewald, Herrn Plaat, Herrn Höfer und Herrn Ibenthal. 
 
Anschließend bittet der Abteilungsleiter die Anwesenden, sich zum Gedenken an die 
im letzten Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder von den Sitzen zu erheben und eine 
Schweigeminute einzulegen.  
 
Der Abteilungsleiter stellt fest, dass die Einladung zur Mitgliederversammlung 
fristgemäß im SiW (Juni-Ausgabe, Seite 4) und im Werder-Magazin (Nr.292,  
Seite 63) erfolgte.  
 
Insgesamt werden 31 stimmberechtigte Mitglieder festgestellt (siehe Teilnehmerliste). 
 
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 
 
Ein Wunsch auf Verlesung des Protokolls wird von der Versammlung nicht geäußert.  
Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom September 2011 wird von der 
Versammlung einstimmig genehmigt. 



3. Bericht des Vorstands 
 

a) Abteilungsleiter Dr. Höpfner 
 
a1) Sportliche Situation 
 
Dr. Höpfner berichtet vom Saisonverlauf in der 1.Bundesliga, bei dem der SV Werder 
den Meistertitel knapp verfehlte und Zweiter wurde hinter der SG Baden-Oos. 
Stellvertretend für die gesamte Mannschaft würdigt Dr. Höpfner die Leistung von GM 
Luke McShane. 
 
Die 2.Mannschaft des SVW wurde Vizemeister in der Zweiten Bundesliga Nord. Dr. 
Höpfner betont hier vor allem auch die besondere Performance von Peter Lichman, 
der mit großem Erfolg in dieser Saison spielte. 
 
Werder 3 hat den Wiederaufstieg in die Landesliga Nord geschafft – mit 5 Punkten 
Vorsprung auf den 2.Platz. Der Abteilungsleiter hebt vor allem auch die Leistung von 
Mannschaftsführer Gerald Jung hervor. 
 
Auch Heinz Meyer wird von Dr. Höpfner besonders erwähnt. Er ist als Beisitzer im 
Vorstand und Mannschaftsführer seit langem schon für den Verein tätig ist. Dr. 
Höpfner möchte stellvertretend damit auch die vielen anderen ehrenamtlichen Helfer 
im Verein würdigen. 
 
Stephan Buchal wurde Bremer Vizemeister bei den Bremer Meisterschaften im April 
2012. 
Das Werder Blitz-Team nahm erfolgreich an den Deutschen Blitz-Mannschafts-
meisterschaften in Aachen teil. 
 
Oliver Müller spielte erfolgreich in der Auswahl des Deutschen Sehbehinderten-
verbandes bei der Olympiade der Sehbehinderten in Chennai (Indien). Kurz danach 
erzielte Oliver in der Auswahl des Internationalen Sehbehinderten-Schachbundes 
(IBCA) eine IM-Norm bei der FIDE-Olympiade in Istanbul. 
 
Die Werder-Schachjugend holte mit David Kardoeus (U16) und Elisha McPherson 
(U10) zwei Meistertitel bei den Bremer Meisterschaften.  
Fünf Werderaner nahmen an den Deutschen Meisterschaften in Oberhof teil. 
 
Die Werder-U14-Mannschaft nahm an der deutschen Jugendvereinsmeisterschaft in 
Lingen teil – das ist Bremer Teilnehmern in den letzten Jahren nur sehr selten 
gelungen. 
 
 
 
a2) Allgemeine Situation und Perspektiven 
 
Die Mitgliedsliste der SVW-Schachabteilung wurde aktualisiert. Werder bewegt sich 
nun mit 168 Mitgliedern (bei über 80 Kindern und Jugendlichen) unter den größten 
zehn Vereinen in Deutschland. 
 



Dr. Höpfner führt weiterhin aus, dass im Moment 11 Mannschaften (Jugend, 
Erwachsene, Senioren) am Spielbetrieb teilnehmen. 
 
Die Räumlichkeiten in der Hemelinger Straße wurden renoviert und mit PC-
Arbeitsplätzen und Beamer neu ausgestattet. 
 
Der SVW ist zur Zeit in 15 Schulen mit Schach-AGs engagiert. Aufgrund des Trends 
zur Ganztagsschule ist es für viele Jugendliche allerdings nicht einfach, den Weg 
auch in den Verein bzw. zum Vereinstraining zu schaffen. 
Auch bei anderen grün-weißen Projekten ist die Schachabteilung involviert (Kids 
Club, 60+) 
 
 
Dr. Höpfner bedauert, dass das Vereinsleben mintunter nicht allzu intensiv ist 
(teilweise eine geringe Besuchsfrequenz an den Spielabenden). Er sieht zugleich 
eine ausbaufähige Verankerung der ersten Mannschaft im Verein und Möglichkeiten, 
Jugendliche noch mehr in den Spielbetrieb der Erwachsenen zu integrieren. 
 
Um auf diesen Trend zu reagieren, geht die Schachabteilung mit einem neu 
gestalteten Kader in die neue Bundesligasaison – hier werden nur noch 8 Profis 
antreten und die übrigen Bretter mit Amateuren und Spielern aus dem Bremer 
Umland besetzt sein.  
 
Die Betreuung der Bundesligamannschaft werden in Nachfolge von Ingolf Meyer-
Siebert zum einen Gennadiy Fish als Teamchef und Olaf Steffens als Reise-und 
Logistikmanager übernehmen. 
Matthias Krallmann ist als neuer hauptamtlicher Trainer in den Verein gekommen 
und tritt die Nachfolge von Claus-Dieter Meyer an. Er wird die Jugend und die 
Erwachsenen trainieren (Schwerpunkte Bundesliga, Amateure und 
Nachwuchsförderung) und auch die Bundesliga-Berichterstattung betreuen. 
 
Neben der Neustrukturierung der Bundesliga strebt Dr. Höpfner eine Schaffung eines 
vielfältigen Trainings-und Turnierangebotes an den Vereinsabenden an. Er erwähnt 
hier die Ausrichtung von Jugend-und Quickstep-Turnieren, sowie ein Schach-
Fußballturnier, das Werder-Monatsblitzturnier und die Perspektive auf ein 
internationales Werder-Meisterturnier. 
 
Die Werder-Schachabteilung arbeitet intensiv mit den Schulen der Hansestadt 
zusammen und bietet dort ein Werder-Vereinstraining an (z.B. an der Schule am 
Baumschulenweg). Als Fernziel definiert der Abteilungsleiter die Einrichtung eines 
Jugendleistungszentrums. 
 
Mit Energie sollen darüber hinaus Schachangebote für verschiedene andere 
Gruppen geschaffen werden, z.B. an den Hochschulen, und auch mit Senioren, 
Migranten und Mädchen und Frauen. 
 
Nachdem Claus-Dieter Meyer mehrere Jahrzehnte (!) als Trainer und Pressewart im 
Verein gewirkt hat, hat er nun diese Tätigkeiten in diesem Jahr beendet. Dr. Höpfner 
bedankt sich herzlich bei Claus-Dieter Meyer und würdigt sein langjähriges intensives 
Engagement für den SV Werder mit einem Rückblick und einigen Präsenten. Der 



bisherige Trainer des SVW antwortet mit einer kurzen Rede und bedankt sich für die 
gute Zusammenarbeit und die Unterstützung. 
 
Auch Ingolf Meyer-Siebert hat seine Arbeit im Vorstand des SVW beendet. Er war 
lange Jahre als Bundesligamanager erfolgreich tätig und hat das Team dabei 
intensiv und mit einer sportlich überragenden Bilanz betreut (eine Deutsche 
Meisterschaft, mehrere Vizemeisterschaften!). 
Dr. Höpfner würdigt das langjährige Engagement von Ingolf Meyer-Siebert und 
überreicht auch ihm einige Präsente der Schachabteilung.  
Der langjährige Bundesliga-Manager zieht ein Fazit seiner Tätigkeit und bedauert 
dabei vor allem die fehlende Flexibilität des Schach-Bundesliga e.V.. Ihm hat das 
langjährige Wirken eine Menge Freude bereitet, und er bedankt sich bei Freunden 
und Kollegen in der Abteilung und auch im Hauptverein. 
 
Dr. Höpfner würdigt die Tätigkeit von Olaf Steffens, der seine Tätigkeit als Schriftwart 
im Vorstand der Schachabteilung beenden wird, und überreicht auch ihm ein 
Präsent. 
 
 
b) Turnierleiter Stefan Preuschat 
 
Stefan Preuschat begrüßt die anwesenden Mitglieder und die Gäste aus dem 
Hauptverein. Er drückt sein Bedauern aus, dass viele die Angebote für den 
Spielbetrieb nicht so regelmäßig teilnehmen und hofft, dass sich in der Zukunft mehr 
Leben am Vereinsabend entwickeln wird. 
 
Er erklärt, dass die Schachabteilung mitunter nicht frei über das Ende des 
Vereinsabends entscheiden kann, sondern sich teilweise vor Mitternacht aus den 
Räumen herausgedrängt fühlt. 
 
Stefan Preuschat nimmt die Ehrungen der Vereinsmeister vor: 
 
Vereinsturnier  1.Klasse:   1. Lothar Wemßen  2. Olaf Steffens 
 
   2.Klasse:   1. Heinz Meyer  2. Anastasia Erofeev 
 
Pokalturnier     Gerald Jung 
 
Grand-Prix Sieger im Blitzturnier Dr. Joachim Asendorf 
 

 
4. Bericht des Kassenwarts 
 
Der Kassenwart Oliver Schindler erläutert den Anwesenden die finanzielle Situation 
der Schachabteilung anhand eines detaillierten Überblicks über die Einnahmen und 
Ausgaben in der Saison 2011/2012.  
Oliver Schindler beendet seinen Bericht mit einem Dank an die Mitglieder des 
Vereins für die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit.   
Er dankt ebenfalls dem Hauptverein, den MitarbeiterInnen der Werder-
Geschäftsstelle sowie den Kassenprüfern für die gute Kooperation. 



 
5. Bericht der Kassenrevisoren 
 
Manfred Hedke und Horst Rauer haben als Kassenrevisoren die Kasse im 
September 2012 geprüft. Manfred Hedke stellt in seinem Bericht fest, dass sämtliche 
Belege und Gelder vorhanden gewesen seien und die Kasse korrekt geführt wurde. 

 
Abschließend lobt er den Kassenwart ausdrücklich für seine Kassenführung. 
 
 
6. Diskussion der Berichte zu TOP 3 – 5 
 
Werder-Präsident Klaus-Dieter Fischer dankt Claus-Dieter Meyer und Ingolf Meyer-
Siebert für ihr besonderes Engagement im SV Werder.  
Er deutet an, dass der SVW kurz vor dem Abschluss eines Kooperationsvertrages 
mit der Bremer Jacobs University steht, so dass in diesem Bereich auch in 
schachlicher Hinsicht Türen geöffnet werden können. 
 
Klaus-Dieter Fischer betont, dass die Schach-Abteilung immer ein besonderer Teil im 
gesellschaftlichen Leben des Vereins ist. Er würdigt insbesondere den Vortrag von 
Dr. Katharina Boeck, die auf dem Werder-Fortbildungswochende in Barsinghausen 
das Konzept und die Perspektiven der Schachabteilung auf inspirierte Weise 
vorgestellt hat. 
 
 
7. Entlastung des Vorstands 
 
Manfred Hedke beantragt als Kassenrevisor die Entlastung des Vorstands für das 
abgelaufene Geschäftsjahr. Die Versammlung nimmt diesen Antrag einstimmig an. 
Dr. Höpfner dankt den anwesenden Mitgliedern im Namen des Vorstandes für das 
entgegengebrachte Vertrauen und gibt bekannt, dass damit die Amtsperiode des 
bisherigen Vorstands endet. 
Er übergibt daraufhin die weitere Versammlungsleitung an den Ehren-Vorsitzenden 
der Schachabteilung, Hans Wild. 
 
8. Wahl des Vorstands 
 
Hans Wild leitet die Wahl des neuen Vorstandes. Er schlägt Dr. Höpfner als neuen 
Abteilungsleiter vor. Die Versammlung wählt Dr. Höpfner einstimmig bei einer 
Enthaltung zum neuen Abteilungsleiter. Dr.Höpfner nimmt die Wahl an. 
 
Dr. Höpfner schlägt als Nachfolger von Ingolf Meyer-Siebert Dr. Katharina Boeck als 
neue Stellvertretende Abteilungsleiterin vor. Die Versammlung wählt Katharina Boeck 
einstimmig bei einer Enthaltung zur neuen Zweiten Vorsitzenden. Sie nimmt die 
Wahl an. 
 
Des weiteren schlägt der Abteilungsleiter vor: 
 

- als Kassenwart Oliver Schindler 

- als Turnierleiter Stefan Preuschat 



- als Schriftwart Dr. Irmin Meyer 

- als Jugendwart Rolf Grosjean 

- als Materialwart Andree Schondorf 

- als Internetbeauftragten Torsten Blank 

- als 1.Beisitzer Heinz Meyer 

- als 2.Beisitzer Bernhard Künitz 

- als Pressewart Jens Kardoeus 

- als Manager der Bundesliga-Mannschaft (ohne Stimmrecht) Olaf Steffens 

 
Die Kandidaten werden auf Vorschlag von Dr. Höpfner in Blockwahl gewählt. Gegen 
dieses Verfahren ergibt sich kein Widerspruch aus der Versammlung. 
Die Versammlung wählt die von Dr. Höpfner vorgeschlagene Liste einstimmig bei 
einer Enthaltung in ihr Amt. Alle nehmen dankend die Wahl an. 
 
9. Wahl der Kassenrevisoren 

 
Aus der Versammlung wird eine Wiederwahl von Manfred Hedke und die Wahl von 
Christian Jansen vorgeschlagen. Als Ersatz-Kassenprüfer wird Ingolf Meyer-Siebert 
vorgeschlagen.  

 
Die Versammlung wählt die Kandidaten im Rahmen einer Blockwahl einstimmig bei 
einer Enthaltung. 

 
10. Verschiedenes 
 
Bernhard Künitz kündigt an, dass die Vereinszeitung der Schachabteilung „Schach 
im SV Werder” (SiW) in Zukunft nicht mehr in Papierform erscheinen wird. Auch soll 
der Fokus vermehrt auf das Vereinsleben und den Jugendbereich gelegt werden. Er 
bittet um rege Einsendungen aus dem Verein (und auch aus den anderen 
Abteilungen des SV Werder). 
 
Dr. Höpfner und die anwesenden Mitglieder beenden die Veranstaltung mit einem 
dreifachen und traditionellen, werdergemäßen Hipp-Hipp – Hurra. 
 
 
 
Gezeichnet am 06.Oktober 2012 
 
 
 

Dr. Oliver Höpfner  Olaf Steffens 
 
Dr. Oliver Höpfner   Olaf Steffens 
 
1.Vorsitzender   Schriftwart 


